
Team setzt Arbeit fort nnTrnr
BLU wird das Thema Bergbau weiterhin kritisch begteiten

L|PPRAMSDoRF. Die Voßtande
aü€it der Bürgerinitiative für
Lebensquälität und Umwelt-
schutz {ELUIwird in der be-
währten Besetzung fortge-
seul.

Arf der Jalreshauptver-
samnlung im Restaurant
Hirnmelnann bestätigten die
Mitglieder neben dem vorsit-
z€nden Heinrich stegemann
unter anderem aüch die Vor-

I standsmitgli€der Klrt Bock,
Werner Müller und Rainer
S€n8es sowie die Kassierer
Manfied weid und Axel
Irmmnitz€r und die Sckift-
führer Manfted Pinlert u
Thomas Hiltrop.

cdndung 2008

D.r vontand utn den BLt -voßftrcnden Hclnrl.h sl.gemenn lle<htr sittendl wurda durch dle
wahl dar lIltglleder get|är|(t. roro PR var

Heinrich Stegemann fasste im
Jahresbericht die Aktivitäten
der BLU arsammen, zu d€ren
schwerpunkt seit der Grün-
dung 2008 das Thema Berg-
baü und seine Folg€n tur den
Menschen und die Natur ge-
hört. lm Vordergrund stehen
die Aulklärung der Bürg€r in
Haltern und UmgFbung und
die Information über Rechte
und s€hadensregulierlngen.
So initiierte die BLU Anfang
2014 die Vermessung von
Wohngebäuden auf Normal'
höhe Nüll sie begleitet meh-
rer€ durch Bergsenkungen
Ceschädigte und unterstützt

diese bei verhandlunSen mit
der RAG Deutsche Steinkohle.
Insgesamt lässt die BLU nicht
locker und richtet immer wie-
d€r kitische Fragen an das
Untemehm€n oder an betei-
ligt€ B€hörden. Dabei stehen
zorreit folgende Frag€n im
Mittelpunkr,Was passi€rt
nach dem Ende des aktiven
BerSbaus?" und ,,wie sieht
die Folgenutzung der Be-
rriebsflächen von Auguste

Die Bezirksregi€rung tuns-
berS hat mitderweile ein Gut-
achten in Auftrag gegeben
und die RAG angewesen,

mehrer€ Präzisions-Messstre"
cken in Halt€rn anzuleSed,
tlm den bergbaulichen Bin-
fluss auf die Bausubstanz von
cebäuden zu untersuchen,
Eine Ausgangsmessüng wür-
de laut BLU ber€its dürchge-
fijhrt. Die zweite Messung sei
fur das drine Quartal 2015
vorg€sehen,

welleie lhenen

Zu den weireren Th€men, rnit
denen sich die BLU im ver-
gangenen Jahr beschäfti8t
hat, gehören die unkonventi-
onelle Gewinnung von cas
(Fracking) und die (Jaft-

werkspläne der Evonik. Beide
Vorhaben lehnt die Initiative
ab und bemüht sich dabei um
eine vernetzung mir anderen
cegnern. canz praktisch ha-
ben sich Mitglieder der BLU
für das Allgemeinwohl in Hal"
t€rn eingebracht, als sie sich
am Besentag und an Aktivitä-
ten des Vereins ,,Unser Dorf
blüht" beteiligren. Außerdem
spöndete der Verein eine
Bank, die an der Lambertus-
kirche aüfgestellt wurde. Dar-
über hinaus beteiligen Bich
Mitglieder der BLU am Klima-
beirat der sradt Haltern.

silia wietholf


